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An die Trägerverbände der  
Arzneimittelkommission der deutschen Heilpraktiker 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
der angekündigte Termin der AMK mit den Vertretern*innen des Referats Blutprodukte im 
Bundesministerium für Gesundheit zum Thema Eigenblutanwendungen in der Heilpraktikerpraxis, 
hat inzwischen statt gefunden. In teilweise kontroverser, aber sachlicher und auch konstruktiver 
Diskussion haben die Vertreter*innen des Ministeriums ihre Position verdeutlicht. 
 
Bei der Einschätzung, dass die Eigenblutanwendungen nicht unter die Ausnahme für 
homöopathische Eigenblutprodukte des Transfusionsgesetz fallen, war das BMG sehr eindeutig. 
 
Von Seiten der AMK wurden die verschiedenen traditionellen Eigenblutanwendungen 
beschrieben und der Unterschied zu den medizinischen Blutprodukten für deren Sicherheit das 
Gesetz ja eigentlich gemacht wurde, deutlich gemacht. 
 
Es wurde nach angeregter Diskussion klar, dass es aus Sicht des BMG einer Änderung des 
Transfusionsgesetzes bedarf um unsere traditionellen Eigenblutanwendungen auch zukünftig 
durchführen zu können. Das scheint „vorsichtig formuliert“ unter einigen Prämissen möglich.  
 
Dazu wurde mit den Vertreter*innen des Referats Blutprodukte vereinbart, das die AMK als 
Ansprechpartner des Ministeriums, die Grundlageninformationen zu den traditionellen 
Eigenblutanwendungen in der Heilpraktikerpraxis liefert und dann zusammen mit den 
zuständigen Bundesbehörden geprüft wird, wie eine Gesetzesänderung aussehen könnte. 
Dieser Prozess wird sicherlich eine Monate dauern. 
 
Falls in der Zwischenzeit durch die für die Durchführung des Gesetzes zuständigen 
Landesbehörden Bescheide zur Umsetzung einer Untersagung der Eigenblutanwendungen an 
die Kollegenschaft ergehen, bitten wir, uns diese zu mailen (amk@amk-heilpraktiker.de), damit 
wir Kontakt zu den Behörden aufnehmen können. 
 
Berlin / Andernach, den 21.7.2017 
 

     
Paul Oppel      Arne Krüger 
Sprecher der AMK     stellv. Sprecher 
 
 


